
Second-Hand-Basar
im Familienzentrum

¥ Paderborn. Die evangeli-
sche KindertagesstätteAbding-
hof veranstaltet am Freitag und
Samstag, 4. und 5. März, einen
Second-Hand-Basar mit Kin-
derkleidung und Spielzeug.
Der Verkauf findet am Freitag
von 18 bis 21 Uhr und Sams-
tag von 9 bis 12 Uhr statt. Der
Basar wird in den Räumen des
evangelischen Familienzen-
trums (Am Abdinghof 5) auf-
gebaut. Es wird Frühjahrs- und
Sommerkleidung für Kinder
bis zur Größe 170 angeboten
sowie Spielwaren, Bücher,
Fahrgeräte und Babyzubehör.

ImDRK-Haus kann
Blut gespendetwerden
¥ Paderborn. Das Deutsche
Rote Kreuz ruft am Freitag, 4.
März, von 16 bis 20 Uhr im
DRK-Haus (Reumontstraße
63) in Paderborn zur Blut-
spende auf. Unter www.blut-
spende.jetzt muss zuvor eine
Spendezeit reserviert werden.
Es gilt die 3G-Regel, eine FFP2-
Maske ist zu tragen.

Hurtigruten-Film
läuft imPollux

¥ Paderborn. Der Film „Hur-
tigruten und Norwegen“ von
Volker Wischnowski wird am
Sonntag, 6. März, um 13 Uhr
im Paderborner Kino Pollux
(Westernstraße 34) gezeigt.
Der Eintrittspreis beträgt zwi-
schen 10 und 12 Euro. Der Vor-
verkauf erfolgt auch online.

Freiwillige forstenWald an den Fischteichen auf
Unter der Leitung des Revierförsters Philip Fortströer engagieren sich viele Kinder

und Jugendliche aus der Stadt. Warum das Gebiet manuell aufgeforstet werden muss.

Moritz Jülich

¥ Paderborn. Die vergange-
nen Jahre waren keine guten
für Paderborns Waldbestän-
de. Viele Bäume mussten auf-
grund von Borkenkäferbefall
und lang anhaltenden Tro-
ckenheitsperioden zwangswei-
se abgeholzt werden. Auch an
den Paderborner Fischteichen
sind viele Fichten und Lär-
chen gefallen. Am vergange-
nen Samstag trafen sich Frei-
willige der UHUS, der Um-
weltschützer und -hüter vom
Pelizaeus-Gymnasium, sowie
vom Nachbarschaftsverein Pa-
derborn Ost, um einen Teil der
betroffenen Fläche dort ge-
meinsam mit Revierförster
Philip Fortströer wieder auf-
zuforsten.

„Vor allem der Borkenkä-
ferbefall hat dazu geführt, dass
große Teile der Baumland-
schaft mit der Zeit abgestor-
ben sind“, erklärt Fortströer.
2020 hätten dann die letzten
Holzbestände auf der betrof-
fenen Fläche gefällt werden
müssen. Hinzu komme, dass
der Sturm am vergangenen
Wochenende erneut viele Bäu-
me in dem Gebiet beschädig-
te. Manchmal gebe es die Mög-
lichkeit, dass sich die Flächen
natürlich wieder mit der hei-
mischen Flora füllen. Doch in
diesem Fall seien lediglich
Brombeerbüsche nachgewach-
sen, weshalb manuell aufge-
forstet werden müsse.

Laut Margret Bergmeier,

eine der Hauptorganisatorin-
nen der Aktion bei den UHUS,
hätten sich mehr als 60 Schü-
lerinnen und Schüler des Gym-
nasiums für die Aktion ge-
meldet. Viele Eltern und die
Anwohner des Vereins Pader-
born Ost halfen ebenfalls mit.
Auch der stellvertretende Bür-
germeister Dietrich Honer-
vogt packte mit an und lobte
Freiwilligenarbeit wie diese
ausdrücklich als Teil des städ-
tischen Ziels, bis 2035 klima-

neutral zu sein.
Um an den Fischteichen die-

ses Ziel zu fördern, würden laut
Fortströer insgesamt mehr als
2.000 Setzlinge gepflanzt. Da-
bei sei es normal, dass diese teil-
weise wieder eingehen oder
von Tieren gefressen werden.
Hauptsächlich sollen dort
Stieleichen wachsen, aber auch
Tannen, Schwarznüsse und
Hainbuchen runden das neue
Waldstückab.„NurkeineFich-
ten mehr“, sagt Fortströer. Ziel

sei ein gesunder Mischwald mit
verschieden hohen Sträuchern
und Bäumen.

Bei der mehrstündigen Ak-
tion war allen Freiwilligen ihr
Enthusiasmus anzumerken.
Auch für die langfristige Pfle-
ge übernehmen die Kinder und
Jugendlichen eine Paten-
schaft. In regelmäßigen Ab-
ständenkontrollierensie inZu-
kunft das Wachstum des selbst
angepflanzten Waldes an den
Fischteichen.

Die helfenden Kinder und Erwachsenen sind bereit, die Brachfläche hinter ihnen wieder mit neuen Bäumen zu bestücken. Fotos: Moritz Jülich

Revierförster Philip Fortströer (Mitte) erklärt den Schülern des Peli-
zaeus-Gymnasiums die Beschaffenheiten des Bodens und der zu pflan-
zenden Bäumen an den Fischteichen.
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